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Ausbruch in Lenzburg: Drei entkamen, einer brach sich das Bein

p. LENZBURG - Gestern Nachmittag um 15.50 Uhr gelang vier Insassen der Strafanstalt Lenzburg mit-
tels einer Leiter die Flucht über die Sicherheitsmauer. Während sich einer beim Sprung von der Mauer 
einen Beinbruch zuzog und zurückbleiben musste, konnten die andern drei mit einem Personenwagen, 
der von einer Frau gelenkt wurde, die Flucht fortsetzen. 

In der sofort ausgelösten Grossfahndung nach dem signalisierten Fluchtfahrzeug, in die auch die Polizeikom-
mandos der umliegenden Kantone miteinbezogen wurden, wurde das Fluchtfahrzeug auf der Autobahn vor 
Baden festgestellt  und angehalten.  Die Flüchtigen waren nicht mehr im Fahrzeug. Die Lenkerin will  diese 
zwischen Schafisheim und Seon ausgeladen haben. In der Folge wurde in dieser Region sofort mit mehreren 
Beamten und Polizeihunden eine gezielte Fahndung eingeleitet,  jedoch ohne Erfolg.  Bei den Entwichenen 
handelt es sich um:
Peter Bayard, 1957, 1973 cm gross, schlank, dunkelblonde Haare, Unterarm links tätowiert, Narbe auf linker 
Stirnseite, Räuber und Betäubungsmittel-Delinquent. Max Gemperle, 1956, 181 cm gross, schlank, dunkel-
braune Haare, Naevus an rechter Wange, Räuber. Werner Häusler, 1962, 183 cm gross, schlank, hellbraune 
Haare, linker Unterarm, Oberarm rechts und Brust tätowiert, Räuber und Betäubungsmittel-Delinquent. Per-
sonen, die über den möglichen Aufenthaltsort der Gesuchten Angaben machen können, werden gebeten, sich 
mit dem Polizeikommando in Aarau, Telefon 064/21 8181, in Verbindung zu setzen. Hinweise werden ver-
traulich behandelt.

Seite 1 von 1


